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Die innere Einrichtung von Higheliffe Caſtle dem momentanen Aufenthat
des deutſchen Kaiſers an der engliſchen Südküſte vereinigt modernen
Komfort mit wertvollen künſtleriſchen und hiſtoriſchen Gegenſtänden So
ſtammt der Schreibtiſch den der Kaiſer gegenwärtig benutzt von Napoleon I
und das beſonders ſchöne Salonmobiliar im Empireſtil aus dem Beſitz

n wt
Ansichten von fligh Cliff Castle

s WMarſchalls Ney Ein paar koſtbare Gobelins waren Ehrengeſchenke
Louis XIV für den Großmeiſter des Maltheſerordens die Napoleon als
Beuteſtück wieder nach Frankreich zurückgebracht haben ſoll Beſonders
auffallend iſt ferner das prächtige hohe Spitzbogenportal das dem ganzen
Schloſſe von vornherein ein vornehmes und edles Ausſehen verleiht
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Deutſcher Reichstag
ö9 Sitzung Mittwoch 27 November

Am Bundesratstiſche Dr Nieberding
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min

Der Verſicherungsvertrag

Faſſung vorgelegt wie ſie der in der vorigen Legislaturp t
Entwunf durch die Beſchlüſſe der Reichstagskommiſſion erhalten hat Lediglich
in der Beſtimmung über die Haftung der Ver ſcherungsgeſellſchaft beim
Duelltode weicht der Entwurf von jener Kommüſionsfaſſung ab indem die
von Zentrum und Sozialdemolraten eingefügte Beſtimmung wonach ebenſo
wie der Selbſtmord auch das Duell keine Leiſtungeéverpflichtung der
Geſellſchaften begründen joll nicht Aufnahme in den 5
geſunden hat

Abg Wellſtein Ztr Durch die Auflöſung des Re
Jnkrafttreien des Geſetzes leider wieder um ein volles
worden es iſt von Wichtigkeit daß die Verſicherungsgeſell ſchaften ſich auf
den neuen Zuſtand rechtzeilig einrichten können Die Aumadhme des Ent
wurfs war das vorige Mal im ganzen eine wohlwollende wenn auch

erſte Beratung des Geſetzentwurfs über den Verſicherungsvertrag und
die zugehörige Novelle zu den Vorſchriften des Handelsgeſetz
buches über die Seeverſicherung ein Der Entwi d

manche Beſtimmungen als verbeſſerungsbedürftig anerkannt wurden und in
einem weſentlichen Punkt der vollen Einbeziehung der öffentlichen Anſtalten
die Anſicht der Mehrheit weit von der Vorlage abwicden Von einer
Kommiſſionsberatung könnte danag ſie iſt abereigentlich abgeſehen werden
doch wohl nolwendig mit Rückſicht auf den bedeutenden Wechſel den die
Neuwahlen in der Mugliedſchaft des Hauſes herbeigeführt haben Ueber
ein Drittel der damaligen Mitglieder ſind nicht wiedergekehrt Außerdem
liegen eine Reihe neuer Petitionen von den Verbänden der deutſchen Vieh
verſicherungsgeſellſchaſten und der Feuerverſicherungsgeſellſchaften vor Der
Redner beantragt daher eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Abg Heintze ntl Der Geſetzentwurf iſt von hervorragender
juriſtifcher Bedeurung denn er füllt eine Lücke aus die das Bürgerliche
Geſetzbuch gelaſſen hat weil er in ſeſte juriſtiſche Formen bringt was bisher
nur als Vereinbarung vorhanden war Noch weſentlicher aber iſt die
ſoziale Bedeütung des Entwurfes Wir freuen uns wenn das Ver
ſicherungsweſen einen weiten Umſang gewinnt denn durch den Abſchluß
wird die Familie für die Dauer ſicher geſtellt Sie iſt einiger

betroffen wird Wie diemaßen geſichert wenn ſie von einem Unglück
Dinge heute noch liegen iſt der Privatverſicherungsvertrag noch von aller
rößter Bedeutung Der Geſetzentwurf ſucht die Schwächen die der Ver

ſicherungsnehmer gegenüber den Verſicherungsgeiell ſchaften hat dadurch zu
beſeitigen daß er die Verſicherungsgeſell ſchaften zwingt gew ſſe Vor chriften
die zu ungunſten des Verſicherien beſtanden abzuändern Er ſucht die
Mittellinte zu finden zwiſchen den Intereſſen der Verſicherungsgeſell
ſchaften und der Verſicherungsnehmer Er berückſichtigt aber auch daß die
Intereſſen der Verſicherungsnehmer an die Jniereſſen der Verſicherungs
geſellſchaften gelnüpjt ſind und daß man daher mit Zwangsbeſtimmungen
nicht zu weit gehen darf Wir degrüßen den Geſepentwurf weil er in
richtiger Weiſe die jormale Behandlung gewiſjer Verſehen der Verſicherungs
nehmer zugunſten der Verſicherten abändert ferner weil der Verfall
der Prämte weſentlich zugunſten der Verſſcherten beſchränlt wird und
weil in bezug auf die Lebensverſicherung günſtigere Beſtimmungen auſ
geſtellt werden Die öffentlichen Verſicherungsgeſellſchaften werden genötigt
werden ihre Beſtimmungen nach dieſen Vorſchriften abzuändern Zu
wünſchen iſt eine andere Regelung der Verſicherungsbeſtimmungen über
den Selbſimord Es wird ſich empfehlen im Falle des Selbſtmords die
Prämie zu bezahlen weil man meiſt annehmen kann daß der Selbſtmord
in geiſtiger Umnachtung geſchehen iſt Und wenn das auch nicht der Fall
iſt ſo iſt das Unglück doch ſchon ſo groß daß eine Prämienzahlung
angebracht erſcheint Auch wir wünſchen eine Kommiſſionsberatung und

daß ſie recht ſchnell vor ſich geht damit das Geſetz recht bald in
einer neuen Kommiſſion zu überweiſen

Abg Wagner konſ Die konſertive Partei iſt gleichialls bereit den
Geſetzentwurf an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu verweiſen Unſere
Partei iſt bereit alles zu tun um dieſe Vorlage ſo bald als möglich zu
verabſchieden Nach der eingehenden Beratung dieſer Materie im vorigen
Reichstage kann dies wohl geſchehen Auch arbeitet man ſchon ſeit
50 Jahren an der Regelung dieſer Materie Schon vor 50 Jahren wollte
die preußiſche Regierung eine allgemeine Regelung des Verſicherungsrechts
in die Wege leiten Wir können alſo jetzt das Kind getroſt in den Sattel
heben reiten wird es ſchon können Manche Wünſche meiner politiſchen
Freunde ſind ja in dieſer Vorlage nicht erfüllt Sollten aber von anderer
Seite in der Kommiſſion bedeutende Abänderungsvorſchläge kommen ſo
würden wir uns allerdings vorbehalten müſſen auch unſere Wünſche er
neut zur Geltung zu bringen Wir hoffen aber daß es nicht dazu kommen
wird Wir gehen mit dieſem Verſicherungsvertrag zuerſt von allen Ländern
oor um modernen Anforderungen gerecht zu werden Dafür können wir
dem Reichsfuſtizamt volle Anerkennung zollen Beifall rechts

Abg Kaempf r Vp Jch ſtimme dem Abg Wellſtein durchaus
r mühevollen und umſangreichen Arbeit im vorigen
ne Kommiſſionsberatung geht weil einmal eine große

hier im Hauſe neu iſt und weil auch neuere
in Betracht kommen die in der Kommiſſion beſprochen werden

müſſen Mit Recht iſt immer darauf hingewiefen worden daß gegenüber
den öffentlichen Sozietäten die Verſicherungeégeſellſchaften in vielen
Fällen ungünſtiger geſtellt ſind und das Verlangen war vollſtändig korrekt
daß die Bedingungen der öffentlichen Soztetäten in Einklang gebracht
werden mit den Beſtimmungen des neuen Reichsrechts Die preußiſche
Staatsregierung hat in der Kommiſſion eine bindende Erklärung abgegeben
die vorausſichtiſch im Plenum wiederholt wird daß für Preußen geſetzliche
Normattobeſtimmungen in dieſem Sinne eingeführt werden ſollen da jollte
man denn auch darauf daß das von den übrigen Bundesſtaaten
geſchieht

Dazu kommt eine Reihe neuer Petitionen Die Aufmerkſamkeit möchte
ich aber auch auf die amerikaniſche Erdbebenfrage lenken Si
wiſſen daß deutſche Feuerverſicherungsgeſellſchaften in St Francisco
engagiert waren und große Summen verloren haben Jhre Verträge
haben die Beſtimmung enthalten daß wenn abgeſehen von einem Feuer
das Gebäude ganz oder zum Teil einſtürzt der Vertrag ohne weiteres keine
Geltung hat Das iſt aber in einer ganzen Reihe von Fällen in
St Francisco feſtgeſtellt zum Teil durch Photographien die vor Aus
bruch des Feuers aufgenommen ſind nichtédeſtoweniger haben die
amerikaniſchen Gerichte die deutſchen Geſellſchaften verurteilt und den
Verfuch gemacht die Urteile in Deutſchland zur Vollſtreckung zu bringen
J 328 der Zwilprozeßordnung beſtimmt daß die Anerkennung des Urteils
im ans ländiſchen Gericht ausgeſchloſſen iſt wenn Gegenſeitigkeit nicht ver
bürgt iſt Nun war bisher in Kalifornien die Gegenſemnigkeit verbürgt es
iſt mir aber mitgeteilt daß unter dem 11 März 1907 der Staar
Kalhornien ein Geſetz ad hoe gemacht hat wonach nunmehr ausländtſche
Urteile nicht anerkannt werden ſollen Eine entſprechende Beſtimmung
wonach die Verſicherung hinfällig wird inſolge eines Erdbedens und damit
ditekt oder indirekt zuſammenhängender Feuersgefahr ſollte in das Geſetz
auigenommen werden Man wird hier ſagen das hat für Deutſchland
ja ieinen Zweck wir befinden uns außerhalb des ErdbebenRayons
Selbſt das iſt nicht ganz richtig denn vor noch 150 Jahren war in
Stuttgart ein ſehr großes Erdbeben bei dem eine ſehr große
Anzahl von Häuſern einſtürzte Es wäre angebracht die Beſtimmung in
Uebereinſtimmung zu bringen mit den Geſetzentwürfen die augenblicklich
in Frankreich und in Oeſtreich vorliegen und eine internationale Ver
einheitlichung anzubahnen das würde auch auf die amerikaniſchen
Verhältniſſe günſtig einwirken

Jm übrigen bin ich vollſtändig der Meinung der Vorredner wir ſollen
den Geſetzentwurf jo ſchnell wie möglich unter Dach und Fach bringen
Jm großen und ganzen wenn man auch gegen einzelne Beſtimmungen
etwas ein zuwenden hat bedeutet er einen großen Schritt vorwärts Beifall

Abg Schultz Rp Das Geſetz bringt einen weſentlichen Fortſchritt
da bis jezt die Rechte der Verſicherungsnehmer nur auf dem Papier
ſtanden Jm Jahre 1905 betrugen die Gelder mit denen der deutſche
Bürger ſich verſicherte 800 Millionen Mark alſo 100 Millionen mehr
als für Heer und Marine verausgabt ſind Auch ich bitte die Vorlage
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Abg Stadthagen Soz Wir bedauern daß die vielen zwingenden
Anregungen die wir in der filheren Kommiſſion gegeben haben nicht
berückſichtigt worden ſind insbeſondere inbezug auf das Duell Der Selbſt
mord muß hinein in die Leiſtungsverpflichtungen der Geſellſchaften das Duell
muß hinaus Der Redner verbreitet ſich über die Unſinnigkeit des Duell
mordes Jm übrigen verlangt er die Einbeziehung der öffentlichen Sozie
täten gegenüber dem Wuſt von Verſtößen gegen Treue und Glauben
dem Wuſt von chikanöſem Verhalten dieſer Korporationen Auf die Zu
ſage der preußhchen Regierung darf man ſich nicht verlaſſen

Abg von Damm wirtſch Vg Der Entwurf wird ja faſt unver
ändert Annahme finden aber die Kommiſſion wird nicht umhin können
die ſehr beachtenswerien Hinweiſe in der Petition des Verbandes deutſcher
Feuerverſicherungs anſtalten zu beachten Auch die Erdbebenfrage wird im
Sinne der Ausführungen des Abg Kämpf geregelt werden müſſen

Abg Dove freiſ Vg Jm Gegenſatz zu Stadthagen freue ich mich
über die nahezu unveränderte Uebernahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe So
haben wir damals doch nicht pour le roi de Prusse gearbeitet Zu den
Duellfragen kann man ſtehen wie man will wie Siadthagen lediglich vom
Geſichtspuukte des Mordes auch dann würde ich es nicht für richtig
halten in dieſem Falle moraliſierenden Tendenzen nachzugeben Wer ſich
duelliert will ſich doch nicht totſchießen laſſen er will den anderen tot
ſchießen Jch glaube man kann ruhig den Verſicherungsgeſellſchaften ſelbſt
überlaſſen wie ſie die Sache in ihren Policen regein wollen Jm ganzen
kann man dem Entwurf zuſtimmen man könnte vielleicht in einigen
Punkten etwas weitergehen zugunſten der Verſicherungsnehmer Aber die
Agitation die uns in der Wahibewegung entgegentrat war nicht ſchön
Wenn uns da als Ultimatum die Frage geſtellt würde Sind Sie daſür
daß im Schiuß des Geſetzes die zwingenden Beſtimmungen beſonders zu
ſammengeſtellt werden ſo grenzt das an groben Unfug Der Zuſage der
preußiſchen Regierung hinſichtlich der öffentlichen Sozietäten kann man
vertrauen es iſt ja aber undenommen in der Kommiſſion eine entſprechende
Beſtimmung zu beſchließen

Abg Dr Ricklin Elſ ſpricht über die Schadenregulierungen in
EhjaßLothringen und verlangt zwingende Beſtimmungen zugunſten der
Verſicherten

Die Ausſprache ſchließt hiermit
miſſion von 21 Mitgliedern

Die Sicherung der Bauforderungen
Es ſolgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs über die Sicherung der

Bau orderungen
Staatsſekreiär Dr Nieberding Es handelt ſich um ein wirtſchaftlich

und juniſtiſch gleich ſchwieriges Problem Die Jnitiative hat vor langen
Jahren der Reichstag ergriffen Die verbündeten Regierungen haben
reinem Drängen nur ſehr langſam und zögernd nachgegeben nicht als ob
ſie dieſe Mißſtände im Bauweſen in den großen Städten nicht anerkennten
Aber die Schwierigkeiten in der Sache ſind ſo groß daß man wohl be
greifen kann daß die verbündeten Regierungen an die Löſung der Frage
nur mit halbem Herzen herangetreten ſind Hört hört und die Stimmung
des Hauſes gegenüber unſerer Vorlage iſt mir noch ſehr ungewiß

Die Vorlage geht an eine Kom

Der
vorhegende Entwurf will den Bauhandwerkern die ihre Leiſtungen in einen
Bau hineingeſteckt haben einen Weg eröffnen um im Grundbuch ihre
Forderungen unmittelbar hinter den Wert einzutragen den das Grundſtück
vor dem Bau hatte um eine Befriedigung ihrer Forderungen aus dem
durch den Bau geſchaffenen Mehrwert zu erzielen Die Waffe iſt aber
eine zweiſchneidige den Vorteilen ſiehen Nachteile gegenüber die das ganze
Baugeſchäft in der empfindlichſten Weiſe berühren können Es wud Sache
des Hauſes ſein das Für und Wider abzuwägen Die verbündeten Re
gierungen glauben daß man über die Bedenken zunächſt hinwegkommen
tann vermittelſt der in den Entwurf eingefügten drei Kautelen Zunächſt
ſoll verhindert werden daß die Beſtimmungen des Entwurfes da An
wendung finden wo es nicht ſachlich geboten iſt Daher ſoll die
Entſcheidung darüber beim Landesrecht liegen Maßgebend iſt weiter
der Gedanke daß nur bei Neubauten die ſchreienden Mißſtände vor
hegen Und drittens ſoll das Geſetz keine Anwendung finden in den
Fällen wo die Unternehmer den vierten Teil der mutmaßlichen Baukoſten
deponieren in ſolchen Fällen kann man annehmen daß die Bauhandwerker
zu ihrem Recht kommen werden und die Bauunternehmer ſind nicht zu
beengt Beyall

Abg Dr Junck ntl Wir werden uns bemühen ein Geſetz zuſtande
zu bringen das den in dem Baſſermannſchen Entwurf niedergelegten Jn
tentionen entſpricht Schon 1898 hat Herr Baſſermann bemertt Wenn
der Satz was lange währt wird gut richtig iſt dann muß das Geſetz
ſehr gut werden Neun Jahre muß ein ſolcher Entwurf in der Schublade
liegen Jetzt ſcheinen alle beteiligien Handwerker emmütig der Meinung
zu ſein daß der vorgelegte Entwurf eine gute Grundlage ſei Alle Hand
werker und Gewerbetage der letzten Jahre haben ſich für dieſen Entwurf
ausgeſprochen mit gewiſſen begrüßen es daß das
Geſetz abweichend von dem Entwurf vom Jahre 1897 ſich jedes Eingriffs
in die auf den Bau vorher eingetragenen Hypotheken enthält Das iſt
teine Verbeugung vor dem Kapitalismus wenn man Hypotheken ſchützt
es iſt vielfach erſpartes Mittelſtandskapital womit nicht geſagt ſein ſoll
daß nicht ein Eingriff in den Eigentumsvorhalt an Maſchinen berechtigt
iſt Die ganze Sache würde ein Leidensweg ſein Nach Eintragung der
Bauhypotheken würden erſt die Prozeſſe beginnen über die Berechtigung
der einzelnen Forderungen die in jedem einzelnen Falle erſt glaudhaft
gemacht werden müßten Und wie lange dauern ſolche Prozeſſe Jn
einem Falle in dem er ſelbſt Sachwalter jei ſei Termin angeſetzt auf den
11 November 1908 Redner hofft daß die Bewegung auf dem Gebiete
des Wohnungsweſens ſtark genug ſein werde um die Einflüſſe dieſes
Geſetzes zu überwinden Jmmerdhin würden dieſe Einflüſſe doch ſo ſtark
dleiben daß unter allen Umſtänden die Kautelen auf welche der Staats
ſekretär hingewieſen habe aufrechterhalten werden müßten

Abg Mayer Kauffbeuren Ztr namens ſeiner Freunde
dem Grundgedanken des Geſetzes zu Dem Bauſchwiudel müſſe ein Ende
gemacht werden Die Einarbeitung des Grundgedankens in das Geſetz
leide freilich noch an vielen Mängein Das Handwerk fordere Anwendung
des Geſetzes auch auf die Erſaßz und Umbauten Der F 4 nach dem der
Bau ſorderungsvermerk unterbleibt wenn der
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Schlechte Verdauung
iſt zum größten Teil auf Verſtopfung zurückzufuhren
Das zur Beſeitigung dieſes Übelſtandes von den Arzten
mit Vorliebe verordnete Mittel iſt Califig Dieſes
vorzügliche Abführmittel ſchmeckt angenehm wirkt ſanft und
doch ſicher regelt die Verdauungstätigkeit und verhütet da
durch manche Krankheit Califig das aus dem Saft
füßer kaliforniſcher Feigen und dem Extrakt verſchiedener

Pflanzen von bekannter wohltätiger Wirkung hergeſtellt
wird eignet ſich ſowohl für Kinder als auch für Erwachſene
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aegren deponiert ſei lediglich eine Hintertür und müſſe geſtrichen
werden

Abg Panli Potsdam konſ Gleichviel wer dieſes Geſetz t hat
jedenfalls freuen wir uns daß es endlich zur Sicherung der Baufſorde
rungen kommt Bisher ſind dem Handwerk ungeheure Summen verloren
gegangen durch den Bauſchwindel durch Abzüge und freilich auch durch
eigene ſchlechte Kalkulation Eine unbedingte Sicherheit gäbe es nicht und
werde auch durch dieſes Geſetz nicht geſchaffen Und wenn der Handwerker
glaube daß ihm dieſes Geretz unbedingte Sicherheit ſchaffe ſo ſei er ſchwer
im inm Wie der Vorredner meine auch er S 4 müſſe geſtrichen
werden

Abg v Dirkſen Rp Die Vorlage iſt ein Produkt jahrelanger
fleißiger gewiſſenhafter Arbeit Jſt ſie immer noch mit Mängeln behaftlet
ſo liegt das wohl nur daran daß es ſich hier um eine überhaupt ſehr
ſchwierige ſaſt unlösbare Aufgabe handelt

Abg Kaempf freiſ Vp Auch wir ſehen es als Aufgabe der Geſetz
gebung an dem Bauhandwerker Schutz zu gewähren Dem Geſetzentwurfeſtehen wir aber mit einer gewiſſen Stepis gegenüber Die Hauptfrage iſt

Bedenktich an der Vorlage iſt daß durch deren ganze Tendenz das Bau
geſchäft immer mehr in die Hände der großen kapitalkräftigen Unternehmer
gelangen dürfte

Abg Bömelburg Soz erörtert als Vorſitzender des ſozialdemokra
tſchen Maurerverbandes die Frage hauptſächlich vom Standpunkte des
Bauarbeiters

Abg Dove freiſ Vg Auch meine Freunde hoffen daß wir auf de
Grundlage dieſes Entwurſes zu einer Einigung kommen Aber in bezug
auf die Mängel des Entwurfs kann ich dem Vorredner nur beiſtimmen
Die Regierung hat ja zu ihren Vorſchlägen offenbar auch ſelbſt kein rechtes
Vertrauen Jch habe eine Vorlage noch niemals vom Bundesratstiſche
auf ſo bedingte Weiſe vertreten ſehen wie in dieſem Falle Rufe Sehr
richtigl Hätte die Regierung ſelbſt Vertrauen zu ihren Vorſchlägen ſo
wilde ſie wohl auch den Geltungsbereich des Geſetzes nicht ſo ungemein
eingeſchränkt eigentlich alles der Landesbehörde überlaſſen haben

Nach einer weiteren Rede des Abg Herzog wirtſch Vg, geht die
Vorlage an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Donnerstag 1 Leſung des Etats
die der Nachmänner von denen Bauhandwerkern Arbeiten übertragen ſind Schluß gegen 68/ Uhr

v v v v v öÜ18 Ziehung der 5 Klaſſe 217 Kgl Preuß Fokterie
Wotn 6 November bis 4 Dezember 1907 Nur die Gewinne über 240 Mk find den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
27 November 1907 vormittags Nachdruck verboten
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Nachſpiel zur Steinbacher Revolution
S u H Meiningen 27 November

Unter großen Andrange des Publikums nahm heute vormittag vor dem
hieſigen Schwurgericht der umfangreiche Land friedensbruchprozeß ſeinen
Anfang der ein Nachſpiel zu den vielbeſprochenen ſozialdemokratiſchen
Krawallen in dem meiningiſchen Fabrikorte Steinbach bildet
Obwohl ſich Hunderte an den Tumulten beteiligt hatten iſt es der Staats
waltſchaft ſchließlich nur geungen eif Perſonen der Betelligung be
ziehungsweiſe der Rädelsführerſchaft zu überſühren Auf der Anlklagebankſißen J der Schleifer Ferdinand Kehr Fuckel 2 der Schmied eſele d
KehrFuckel 3 der Schleifer Guſtav Eickel Roßman 4 Wer Schleifer
Wilhelm Guſtav Malſch 5 der Meſſerpolierer Chriſtian Hoßfeld 6 der
Schloſſer Oskar MalſchDreis 7 der Fabrikarbeiter Otto Bodenſtein 8 der
Tünchergeſelle Richard OſchBodenſtein 9 der Fabrikarbeiter Ferdinand
Deutſch 10 der Fabrikarbeiter Wilhelm Bodenſtein 11 der Schleifer
Wilhelm Reim ſämtlich aus Steinbach Sieben Angell
heutigen Verhandlung aus der Unterjuchungshaft vorgeführt Sie be
finden ſich faſt durchgängig im Alter von 20 bis 30 Jahren nur der
Meſſerpolierer Hoßfeld der als Rädelsführer mit angeklagt wird und zu
gleich beſchuldigt iſt den Tumult durch Läuten der Sturmglocke noch ver
größert zu haben ſteht bereits im 37 Lebensjahr

udolf

agte wurden zu der

Den Vorſitz im Gerichtshofe führt Landgerichtsdirektor Hertwig die

die Rechtsanwälte Dr Meng Dr Hederich und Dr Simon M
übernommen Nach Eröffnung der Sitzung richtet der Vorſitzende an die
Geſchworenen folgende Anſprache

Anklage vertritt der Erſte Staatsanwalt Bernhard die Verteidigung habendungen

Sie werden aus den Zeitungen und vom Hörenſagen erfahren haben
daß im verfloſſenen Sommer in dem kleinen Orte Steinbach unter der
männlichen Bevölkerung eine große Erregung geherrſcht hat Gewiſſe
Vorgänge im Gemeinderate waren es die dazu führten daß die
Bürgerſchaft mehrfach Schultheißenneuwahlen vornehmen mußte und daß
ſchließlich die herzogliche Regierung den Gemeinderat auflöſte wodurch die
Erregung immer größer wurde Aber dieſe Vorgänge beſchäftigen uns
hier nicht und ſollen uns auch nicht beſchäftigen Uns darf lediglich
die Frage bewegen ob in der Nacht vom 25 zum 26 Auguſt dieſes
Jahres in Steinbach Gewalttätigkeiten vorgekommen ſind und ob
und in welchem Umfange die Angeklagten ſich dabei ſtrafbar gemacht habenWenn trotzdem es nötig werden ſollte die politiſchen

die Verhandlung hineinzuziehen ſo ſoll das doch nur ſoweit geſchehen um
die Vorgänge in jener Nacht erklärlich und verſtändlich zu
machen Die Staatsanwaltſchaft ſteht auf demſelben Standpunkt und
auch die Herren Verteidiger werden hoffentlich nichts dagegen einzuwenden
haben

orgänge in

Der Vorſitzende ließ dann den Geſchworenen eine Skizze des Schau
platzes der Tat in Steinbach überreichen der in allernächſter Nähe des
herzoglichen Luſtſchloſſes Altenſtein belegen iſt

Gerichts Zeitung
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Halle 27 November
Piſtolenduell

Bei einem Piſtolenduell das am Morgen des 22 Juli in der Dölauer
Heide ſtattfand erſchoß der Student der Chemie Fritz Rau aus Eilenburg
wie den Leſern erinnerlich ſein wird den Studenten der Medizin Walter
Lipsky aus Deſſau Wegen der Tat hatte ſich heute Rau vor dem Schwur
gericht zu verantworten Der Verhandlung brachte man namentlich in
ſtudentiſchen Kreiſen ſo großes Intereſſe entgegen daß der Zuſchauerraum
nicht nur überfüllt war ſondern auch Hunderte keinen Einlaß mehr finden
konnten Selbſt eine ältere Dame war bereits um 7 Uhr morgens im
Gerichtsgebäude erſchienen um nur ja die zu verſäumen

Als Geſchworene wurden ausgeloſt Fabrikbeſitzer
Kaufmann Albin Barth Halle Fabrikbeſitzer Auguſt PüpkeHalle f
mann Rudolf Buttermilch Halle Kaufmann Jultus R
mann Karl Pank Halle Buchdruckereibeſitzer Karl Plettuer Halle Kaufmann
Otto Kohlig Halle Dr phil Julius ScupinHalle Obervoigt
Leimbach Kaufmann Kurt Herbſt Halle und Gutsbeſitzer Max Köſter
Neutz Die Staatsanwaltſchaft wurde durch den erſten Staatsanwalt
Schweigger vertreten

ſt Röhming Halle

Halle Kauf

Auf der Anklagebank ſaß der 20jährige Student der Chemie Fritz Rau
aus Eilenburg Er iſt der Sohn eines verſtorbenen Fabrikdirektors
ſtudiert im 3 Semeſter und iſt Mitglied des Korps Boruſſia Am
19 Juli wurde im Zoologiſchen Garten ein Winzerfeſt gefeiert an dem
auch viele Studenten teilnahmen Während des Tanzes ſtießen Rau und
Lipsky leicht aneinander wie das bei ähnlichen Gelegenheiten öfters vor
kommt Es kam nun zu einem kurzen Wortwechſel wobei Ausdrücke wie
Flegelei und Unverſchämtheit fielen Als ſich darauf Rau dem
näherte erhielt er von dieſem eine Ohrfeige Ein Korpsbruder des Rau
ſorderte an demſelben Abend ohne Auftrag den Lipsky auf ſchwere Säbel
womit aber Rau nicht einverſtanden war da eine Forderung an demſelben
Tage nach ſtudentiſchem Brauche nicht ſtatthaft iſt Am andern Tage
erhielt Lipeky von Rau aber eine Forderung auf Piſtolen bei dreimaligem
Kugelwechſel Durch zwei Ehrengerichte die am 20 und 31 Juli tagten
wurden als Bedingungen des Duells feſtgelegt Einmaliger Kugelwechſel
bei 10 Sprungſchritten Diſtanz Am 22 Juli früh gegen 4 Uhr fand
das Duell am Südrande der Heide ſtatt Als gezählt wurde bemerkte
Rau wie Lipsky beim Erheben der Piſtole nach ihm zielte Er zielte nun
auch auf Lipsty und in demſelben Augenblicke als L losdrückte traf ihn
die Kugel aus der Piſtole ſeines Gegners tödlich Die Gegner reichten
ſich zum Zeichen der Verſöhnung die Hand und wenige Minuten ſpäter
ſtarb der Schwerverwundete Die Kugel hatte ihm die Lunge durchbohrt
und das Rückenmark glatt durchſchlagen Die e Beweis aufnahme
fiel zu Gunſten des Angeklagten aus Der Vertet
trat Bennewiz legte beſonders Wert darauf feſtzuſtellen daß die Boruſſia
keine antiſemitiſchen Tendenzen hat und das Duell nichts mit den Anti
ſemitismus zu tun hat Lipshy galt in ſtudentiſchen Kreiſen als Rauf
bruder der gern Händel ſucht Von Jena war er wegen tätlicher
Beleidigung eines Kommilitonen auf 3 Semeſter verwieſen worden Jn
Halle war er bei ſeiner Jmmatrikulation ausdrücklich vom Univerſitäts
richter verwarnt worden trotzdem hat er hier bereits mehrere Säbelduelle
gehabt Jn einem Cafés ſoll er einen Studenten mit unmverheilten
Schmiſſen ins Geſicht geſchlagen haben ſo daß die Wunden wieder auf
riſſen Auch bei dem Winzerſeſt ſoll er ſchon am Nachmittag mit Bezug
auf die Boruſſen geſagt haben Einen von Euch kauf ich mir heute
noch weil angeblich jemand aus deren Mitte ſeinen Namen gerufen haben
ſoll Rau und mehrere andere Boruſſen bekundeten daß ſie Lipsky vor
dem Zujſammenſtoße überhaupt nicht kannten nur einer derſelben erklärte
ihn ſchon von früher her zu kennen Der Staatsanwalt führte aus
es ſei ein betrübendes Zeichen daß in dem letzten Jahre in Halle
3 ſchwere Piſtolenduelle ſtattgefunden haben die durch reine Lappalien
ſo könne man es nennen hervorgerufen ſeien Mütter hätten gefragt
ob es denn keine Mittel gebe dieſem Unweſen zu ſteuern nur mit

iger desſelben Juſtiz

Bangen könne man Söhne auf die Univerſität ſchicken wenn aus ſo
nichtigen Urſachen ſo ſchwere Duelle entſtänden Er müſſe darauf ant
worten daß es zwei Mittel gebe dieſem Unweſen Einhalt zu tun Das
eine habe die Behörde in den Händen indem wenn geringe Strafen keinen
Erfolg haben man zu ſchärfern greifen müſſe Der Behörde ſtehe auch
das Recht zu mit Rückſicht auf die zu erwartenden hohen Strafen die
Unterſuchungshaft zu verhängen Daß eine ſolche keine Annehmlichkeit ſei
könne er verſichern Er werde von dem Rechte Gebrauch machen wenn
die Zuſtände in Zukunft ſich nicht beſſern Das zweite Mittel beſtehe
darin daß in ſtudentiſchen Kreiſen eine andere Anſchauung Platz greift
Er ſei ſelber ein fröhlicher Student geweſen und habe mit Stolz
Mütze und Band getragen er leugne auch nicht daß damals ſeine
Anſchauungen über die Sühne tätlicher Beleidigungen denen nahe ſtanden
wie ſie vielfach in ſtudentiſchen Kreiſen herrſchen Jm Laufe der Zeit auch
als Mitglied militäriſcher Ehrengerichte ſei er aber zu einer anderen An
ſchauung über Piſtolenduelle gekommen Es ſei nicht nötig eine tätliche
Beleidigung mit Blut abzuwaſchen Es gehöre doch wahrhaftig auch
ebenſoviel Mut dazu nach einer Reiberei am anderen Morgen den Be
leidigten um Verzeihung zu bitten als ſich vor die Piſtole des Gegners
mit der Waffe in der Hand zu ſtellen und einfach auf Kommando los
zuknallen Er lege den Herren dringend ans Herz bet der Wahl der
Ehrengerichte vorſichtig zu ſein und nur erfahrenen gereiften Männern das
verantwortungsvolle Amt zu übertragen Nachdem die Schuldfrage von
den Geſchworenen bejaht war erkannte der Gerichtshof mit Rückſicht
darauf daß Lipsky den Streit herbeigeführt hat dem Antrage des Staats
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Preussische Pfandbrief Bank Nach den gewohnheitsmässig
gegen Jahresschuss erfolgten Feststellungen schätzt der Vorstand
die diesjährige Dividende gleich der vorjährigen auf 71 Proz Die
Umsätze sind naturgemäss den allgemeinen Verhältnissen entsprechend
geringer als im Vorjahre gewesen jedoch hat die Fortentwickelung
des Instituts keine Unterbrechung erlitten da bisher der Absatz an
Emissionspapieren abzüglich des Rückkaufs ca 121 Mill Mk und
dic neuen Darlehnsabsechlüsse ca 16 Mill Mk betragen haben Die durch
den Kursrückgang der Emmissionen gehabte Einbusse wird reich
leoh aufgewogen durch höhere Zins und Provisionseinnahmen im
Beleihungsgesehäft sowie dureh die vorteilhafto Verwertung der
füsesigen Mittel im offenen Markte mit denen die Bank in nahezu
voller Höhe des Aktienkapitals in das neue Jahr eintreten wird

Vereinigung deutscher Webereien onglisecher Gardinen, In
einer kürzlich in Zwickau abgehaltenen Sitzung des Vorstandes der
Vereinigung wurde foestgestellt dass reichliche Aufträge vorligen
und dass die Fabriken in durchaus befriedigender Weise be
schäftigt sind Gleichzeitig musste jedoch Konstatiert werden dass
trotz dieser verhältnismässig günstigen Lage der Fabrikation noch
immer ein Missverhältnis zwischen Verkaufspreisen und Herstellungs
kosten besteht Allerdings sei der Preis für amerikanische Roh
baumwolle in den letzten Wochen ziemlich gesunken Trotzdem sei
nicht zu erwarten dass die für die Gardinenindustrie in Frage
xommenden Garne für die Frühjahrssaison sich wesentlich billiger
stellen werden Die Garnpreise halten sich vielmehr jetzt und an
goheinend noch für längere Zeit auf einer Höhe die den Fabrikanten
nötigt sohwere pekuniäre Opfer zu bringen um sich namentlich
die feineren Garne rechtzeitig zu beschaffen Diese Gespinste müssen
aus den massgebenden englischen Feinspinnereien bezogen werden
die jedoch nach allen Seiten mit Lieferungsver pflichtungen über
häuft und Kaum imstande sind ihnen gerecht zu werden Bei
dieser Sachlage sei leider noch für längere Zeit namentlich aber
für das kommende Frühjahrsgeschäft eine Ermässigung der Preise
gerade in diesen für die Gardinenfabrikation wesentlichen Garn
sorten völlig aus geschlossen Andererseits sei auch ein Rückgang
der Preise in den sonstigen Materialien nicht eingetreten und nicht
zu erwarten Bei dieser Sachlage erscheine eine Herabsetzung der
Preise für die Kommende Frühjahrssaison aus geschlossen

Konrention der Blusenfabrikanten Zwischen der Konvention
der Blusenfabrikanten und der Vereinigung deutscher Seiden

ist eine Vereinbarung getroffen worden die folgenden
Wortlaut hat Die Mitglieder der Blusenkonvention verpflichten
sich während der Dauer des Vertrages in Deutschland auf den
Markt gebrachte Seidenstoffe ausschliesslich von Mitgliedern der
Vereinigung deutsoher Seidengross händler zu Kaufen Indessen
steht es den Mitgliedern der Blusenkonvention frei Seidenstoffe im
Inlande direkt von Fabrikanten zu kaufen oder aus dem Auslande
sowohl von Fabrikanten wie von Grossisten zu beziehen im letzteren
Falle jedoch nur dann wenn die Ware vom Auslande direkt an
den Besteller zum Versand gelangt ist

Fabrik isolierter Drähtoe vorm O J Vogel 6 in Berlin
vür das Gesohäſtsjahr 1906/07 wird die Verteilung einer Dividende
von 6 Proz gegen 8 Proz i bei den gleichen Abschreibungen
wie im Vorjahre in Vorschlag gebracht Das Gewinnergebnis ist
wesentlich äureh die stark gewichenen Kupferpreise beeinflusst
worden

gäeohsisohe Automaten und Türschliesser Dresden
Die bisherige Antomaten Abteilung der Sächsisohen Kartonagen
Maschinen A G in Dresden wurde Anfang dieses Jahres mit Rück
wirkung ab 1 Oktober 1906 unter obiger Firma in eine eigene
Aktiengesellschaft umgewandelt Dem Rechenschaftsbericht zufolge
war in dem ersten Betriebsjahre der neuen Gesellschaft der Umsatz
in Automatenfüllungen und Türschliessern etwas lebhafter Der er
zielto Rohgewinn betrug 202 889 152 908 Mk für neun Monate
Die VUnkosten er forderten 109249 85 963 Mk Die Aktionäre er
halten 8 Proz Dividende Zurzeit ist der Geschäftegang be
riedigend

Blelindustrie G vorm Jung Lindig in Freiberg i S
Die Generalversammlung am 19 Dezember soll aueh über die Er
höhung des Grundkapitals um 500000 Mk auf 1500000 Mk Be
schluss fassen

Germaniabrauerei Dortmund Die Verwaltung beantragt die
Verteilung einer Dividende von wiederum 12 Proz und gleich
reitig eine Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Million Mark aut
3 Millionen Mark

Nitteldeutsche Gummiwaren fabrik Louis Poter 6 in
Frankfurt a M Für 1906/07 ergibt sich ein Reingewinn von
1070377 Mk Der Aufsichtsrat beschloss nach Vornahme von über

500 000 Mk Rückstellungen die Verteilung einer Dividende von
16 Proz Vorzuschlagen Der Reingewinn des Vorjahres betrug
356 859 MK woraus 8 Proz Dividende zur Ausschüttung gelangten

Aktiengesellschaft für Sohlesische Leinen Industrie vorm
C G Kramsta Sohn Die Generalversammlung setzte die Divi
dende für 1906,07 auf 9 Proz fest Der Vorstand beriehtete dass
sich auch das neue Geschäftsjahr gut anlasse und die Spinnerei
und Weberei mit grossen Aufträgen zu guten Preisen besetzt seien
Die höheren Ausgaben für Kohlen und Löhne usw seien durch

sohäftsjahr ein noch besseres Ergebnis als das Vorjahr zeitigen
werde

Barerlsche Bodenkreditanstalt zu Würzbuarg Der Auf
sichtsrat beschloss gegen Ende Dezember eine ausserordentliche
Generalversammlung einzuberufen und ihr eine neue Bilanz vor
zulegen in der die in dem Urteil des Oberlandesgerichts zu Bam
berg enthaltenen Beanstandungen in bezug auf die Provisions
verbuchungen Zinsabschreibungen usw Berücksichtigung finden
söllen

Berliner Vroduktenbörse vom 27 November
Die amtlich festgestellreon Preise waren am Früh markt

Weizen inländ 221,00 225,00 Mk ab Bahn und frei Mäühle
Roggoen inländ 207,00 208,00 Mk ab Bahn und frei Mühloe
Haäter märk meckleno pomm preuss pos u sehles teiner

186,00 194,00 MKk mittel 176,00 185,00 MK gering 172,00
bis 175,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 167,00 170,00 MK
bis 163,00 MK frei Wagen

Gers te inländische Futterware mittel und gering 167,00 bis
174,00 MK gute 175,00 183,00 MK russ und Donau leichte
153,00 157,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Prbsen in und ausländ Futterware mittel 194,00 196,00 MK
feine Futtererbsen u Taubenerbsen 197,00 202,00 Mk Kleine
Kocherbsen 245,00 260 50 Ak Viktoriaerbsen 240,00 290,00
Mark ab Bahn und frei Wagen

Bohnen kurze 220,00 250,00 Ak lange 250,00 280,00 MK
Weizenmehl 00 30,00 32,00 Mk
Roggenmehl O u 1 27,60 29,30 Mk
Weizenkleie 12,50 13,50 Mk
Roggenkleie 13,00 14,00 M

runder 160,00

Preise um 28 Unr nichtamtlich
Weizen Tendenz Matt Dezbr 223,25 Mk Mai 1908 230,50 Mk
KRoggen Tendenz Matt Dezember 210,75 Mk Mai 1908

214,50 Mk
ater Tendenz Matt Dezember 174,25 MKk Mai 1908

178,50 M
Mais Tendenz Fest Dezember 153,00 Mk Mai 1908 151,50 Mk
Räb öl Tendenz Flau November MKk Dezember 70,80

Mark Mai 1908 71,20 M
Knaſftee

HMamhburg Mittwoch 27 November abends 6 Uhr Kattfee

Kälber a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber
89 bis 94 b mittlere Mast und gute Saugkälber 81 bis 86 e ge
ringe Saugkälber 52 bis 60 d ältere gering genährte Fresser

bis Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
83 bis 87 b ältere Masthammel 71 bis 74 e mässig genährte
Hammel und Schafe Märzschafe 58 bis 62 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 56 bis b fleischige 53 bis 55 ec gering entwickelte
47 bis 51 d Ssauen 51 bis Vom Rin der aufttieb blieben
ungefähr 130 Stück un verkauft Der Kälber handel gestaltete
sich langsam und hinterlässt Ueberstand Von den Schaten
fanden etwa zwei Drittel des Bestandes Absatz Der Schweine
markt verliet schleppend und wird bei weitem nicht geräumt

Schiſfts bewegungen
Berlin 27 November Kaiserfiche Marine D Prinz

Marineteldbatterie in Krautsohou an Bord ist am 25 November in
Port Said und am 26 November in Suez eingetroffen und an dem
seiben Tage weitergegangen Poststation a für die 1 Minensuoh
Regerve Division bis auf weiteres Wilhelmshaven b für Undine
bis 28 November Wilhelmshaven vom 29 November ab bis auf
weiteres Kiel

Zahlungs Einstellungen
Ueder die nacnstenenden Virmen ist das on ursrraähren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerients ist wo aötig in Klamnmern bei
t die Daten sinä der Bröttnangstermin äer Ablaut der Anmeldetriet

e erste Gläubigerversammiung und der Prütangstermia
Malermeister Rudolf Jörs in Achim 25/11 13/12 21/12 21/12
Bäckermeister Bruno R Fischer in Frankenberg 25/11 17/12

17/12 3/1
Bäekermeister Franz Heidebluth in Friedeburg Gerbstedt 23/11

30/12 2012 10/1
Kaufmann Siegmund Arndt in Plathe Pommern Greifenberg

23/11 14/12 19/12 19/12
Firma Maasdorf Cie Apfelmousseuxfabrik

25/11 14/12 20/12 20/12
Kaufmann Karl Hoffmann in New Hawen Mühlhausen 22/11

31/12 2012 13/1
Handeisgesellschaft Knüpfer Gärtner Baugesehäft Ges O A

Knüäpfer und R O Gärtner Bauunternehmer in Plauen
25/11 13/12 23/12 23/12

Kohlenbändler Peter Greve in Büdelsdork Rendsburg 23ſ11
12/12 18/12 18/12

Tessmer Co G m b in Berlin Schöneberg 25/11 18/1
18/12 42

H Kratz Co Inhb Heinr und Nikolaus Kratz Baumeister
in Würzburg 23/11 31/12 18/12 15 h

Handelsges Gebr Kiesewetter Präservenfabrik in Kotzsohbar
Zwenkau 26/11 19/12 20/12 3/

Schuhwarenhändler Rich seheller in Zwiekau 25/11 165/12
9/12 23/12

in Karlsruhe

X

Barioht aus der Landwirtscnafts kammer für de Provinz Sachsan r tat
sächtieh erzſolte Setreidenreise am 25 November 1907

Preis pro 100 kg in Mark

Gerste Hafer Krhbsen
Stendal 2140 22501980 20 80 17 00 17 80 15 50 17 50 40

Kreis
Weizen Roggen

mar Good average Santos per Dezember 30 Gd ver März Igehersleben 19 90 2150 20 80 21 30 17 20 16 70 17 00 2426
31 Gd per Mai 31 Gd per September 318 Gd Stetig Aal boretsdt 2150 22,00 19 60 20 90 16 80 189,40 16,56 1731 19,50 22 30

Bitterfeld S 7Zueker korzes 22 60 20 80 22 9 19,30 212 25 20 63 90Asrüedorg Aittwoeh 22 Novbr Zuororvortont Korn Hat n e ezucker 88 Grad ohne Sack 8,821,8,90 Nachprodukte 75 Grad Halle Stadt 20,80 22 50 20,80 21,50 17,50 20 50 16,60 17,10 00 28 0
ohne Sack 7,40 7,50 Stimmung Ruhig Brotratſinade I ohne Delitasen T 72Fass 18,75 Krystallzueker 1 mit Sack Goem Raffinade e Wer h e h e
m S 18,50 18,75 Gem Melis I m 8 18,00 18,25 Stimmung uerktari 22 30 S 19 40 17 80Ruhig lſnrere 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg Hersebur 20 59 23 30 333133 2
per November 18,65 Ga 18,75 Br per Dezember 18,70 Gd 18,75 Br Scene 80 7 C
per Januar März 19,05 Gd 19,15 Br per Mai 19,50 Gd 19,55 Br Sornbnre 4a2220 S 19,10 21,70 S 22
per August 19,75 Gd 19,80 Br Ruhig augensalas ws S T 2 CHamburg Mittwoch 27 November abenäs 6 VUnr Zuoker Noranangen T
markt Rüben Ronzucker I Produkt Basis 3890 Rendement neue
Usance trei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per November 18,65per Dezember 18,75 per Januar 18,95 per März 19,25 per Mai Marktbericht

19,50 per August 19,80 Stetig Donnerstag den 28 November
Petroleum Lier pro Mandel 1,30 1,40 R 277e Mk2 Butter pro Pfund 30 40 Aepfel pro Mol 2 2S 7 November Petroleum behauptet Standard white zwiebeln pro Liter z n pro Mdl gſr 53 0,50

n f t 0,30 0,85 Pflaumenmus p JAntwerpen 27 November Petroleum Raff Type weiss loco er r Stüct J 945 See lam en Pie 4 83
22 bez u Br November 221 Br Dezember 221 Br Januar 5hirabi pro Stück 0,04 0,065 Enten pro Stück 3204 00
April 22 Br Tendenz Fest Kohlrüben pro r Stück 58 33 anMohrrüben pr Modl 0,0 ähnchen 1Kolerion re Kter 0,25 0/30 ühner vro Stück 1,75 2,50
Berliner städtischer Schlnchtviehmavülct v 27 Novbr Weintohl per Stück 0,05 0,15 Rebhühner pro Stück 08 z

i i i otkohl vro Stück 0,05 0,20 Tauben vro Paar ,80 1Gmtlfoher Baricht der Piraztion Sarnta e Stück 005 010 Haſen pro Stükc 350 400
920 7 Wirſingkohl pAuftrieb 474 Rinäer 2349 Kälber 1236 Sechafe 17 472 Schweine Srauntohl pro Stück 0,05 0,06 Kaninchen pro Stück 00 30

Bezahlt für 100 Pfund Sehlachtgewiecht in Mark Rinder notizlos Salat 2 Stück 0,10
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

RechtsAnskunftei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Ausknuft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

uachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße I6 Eingang Dachritzſtraß

bessere Preise gedeckt Es sei zu erwarten dass das laufende Ge
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Fitel Friedrich mit dem ausreisenden Ablösungstransport für die
oder Bölbergaſſe Hot Aufgang B eine Treppe

Berlin Bankdiskont 72/290 Lombardzinsfuss 8120/0 Privatdiskont 79/0
Nachdruck verb

Ebert di 99

rlimer Börse 22 November 1907
97 7566 Pr Pfandbr O 7730 50 engl Voſſwar ſ 3060 beſ Koks w 10 45 7000 2 och 9 eFads u Staats Pap 98 70b Sohl Holst Rio 33 90 806 Ej Stamm Aktien Deutsche th Pfandb FrPtB V 15 3a 23 Otseh fas u Staats e do 40 ge 3 91 006 Bad Präm 07 4 t zenbahn Sta utse tiypoth Plan eng 490 25h6 Rejchsdank 22 154 606 Eschwell Brgw 14 204 00 b do Prtl Cm 17 194 250 Gr Br Stro 8 163 0060

S 3 33 DtRoba Schatr 3 99 100 Eeos StA V 98 30 9250B Srnschu 20T l fre 151 806 TaefMastr ab 9 ha 255006 d A 1912 3 33 306 Rhein biss Cos 8 131 46b Essenersteint O 140 600 Oppelo Com 14 165 5006 S md Packſ o 11450b
22 2 do 1914 4 59 00B Hall St Aal 4 90 256 Cöin ind P A 33129 0066 Alfg Ot Kleind 48 90 2566 do o 31 89 806 do XV 1914 31 33200 Bheio Hyp 9 Ereund Masch 16 322 500 Orenst koppel 16 185 75b S do Strassb 10 182 75R

do fäll 08 z 98 606 do 86/92 3 Hamb 50 Tr 3 Grauosehu 7 136 006G do u H uk 4 97 500 o XXIV 1912 32 91 256 h Westf decr 8 147 00b6 FristerdRossm 7 106 256 Phönix Lit A 17 172 0000 S Hanostrv4 67 5066
S 2 S tun i 10 08 39 93 250 Hann St A 95 99 92 600 übecker o 39 Srefelder 7,140 256 do u uk s 87606 do Kleind Ob 4 97 000 Russ k f a M 10 126 506 Gelsenk Drgw I 193 3966 Pos Sprit 6 25 338 0b6 Magodb Str 89157 50B

222 do faſi 091 39 96 206 Kieler St Anſ 39 91 256 Nein Cold l fre 30 000 Futin läbeck 3 Br dann b z 93 600 do Comm Obl 39 92 006 Schaaffh 8kv 83136 00B Georg Mar d 075 60b Rhein Hassau 26 213 756 z Hansa Opff 6 123 006
2 S Pr Schatzi9i2 4 99 00B Magdeb 9f0i0 4 99 256 Ofdeab 40Tl 3 133 0066 Frankf Güterd 5 do XV XV 4 97 3006 o V 1917 4 99 506 Schles Baok V 75147 006 60 St Pr O 95 000 Zhein Stahlwrk15 164 60b6 S rzar 82104 000

S S lbi Feiehs Ani 89 92 1006 u 93256 haſberst ba 6 12 750 Dtseh Grder 89131 7500 o 1912 38 91 7506 S S0doper 9 170 600 Germaniaörtm 2 172 000 Wert Saſbulo 118 0066 V kiebs V 4
2 do 3 62 906 60 75/91 u 02 3 92 10b alle Hettst L 49 60 i 39 109 cobG Rha Hos 83 851 4 97 756 Westd bodger 7 133 500 Berrssh Glash 222 5060 Riebeck Mat N 9 184 40b3 e Preuss cons A 3 93 3060 Möndener 8t A 4 97 756 liegn Raw L 4 00 Vi 32 90 800 do 8 69 82 32 89 7566 Westf CippVerb 62105 606 es t elst Lotr 8 120 5066 Rombach Hött 14 165 30b

S 3 e do do 3 62 90b Naumburg 97 31 82 506 Miederlausitz 31 do X u a 4 97 406 do Comm Ob 32 92 256 EEGE I eeeS Ead SE Anl o 4 89 606 einer St äe Noräh Wero i 49 84600 do yp 6 4 97 0000 Rheio W 8 4 97 000 ſſaüsſſſe Nſen Görfitrerfisnd ſ20 288 00bG do uckerſ s 191 I 777777724 a2 ö2 Stetiiner t 80300 Avsländische Fonds Oesterr Stagts vor e o V 2235 o 38 32 an Hagen Oussst 59 209 Sache Gossst 20 222 750 Oblig industr Gesellseh
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Direktion Hofrat M Richards
Freitag den 29 Novbr 1907
74 Vorſtell im Abonnem 2 Viertel

Umtauſchkarten gültig
Anfang 7 Uhr Ende geg 10 Uhr
Novität Zum 8 Male Novität
Die Rahbensteinerin

Schauſpiel in 4 Akten von Ernſt
von Wildenbruch

Jn Szene geſetzt vom Oberregiſſeur
Karl Scholling

Perſonen
Hilpold Jeronimus Ritter
v Rabenſtein Ernſt Gode

Berſabe ſeine Tochter S Kornow
Dietburg Witfrau
von Agawang ſeine
Schweſter

Bartolome Welſer
Antony Welſer ſein
Bruder Max Krüger

Gropkaufleute u Patrizier von
Augsburg

Felicitas ans d Hauſe
Grander Bartolomes
Frau

Bartolome Welſer der
junge Bartolomes
und Felicitas Sohn Ernſt Alves

Urſula ans dem Hauſe
der Melber in Nürn
berg des jg Bartolo
me Welſer Verlobte

Georg von Freyberg
Stadtvogt v Augs

burg R Nonnenbruch
Baumkircher Ernſt Pündter
Sebold Geider R Lüttjohann

Patrizier von Nürnberg Begleiter
der Urſula Melber

Afra eine alte Diene
rin im Hauſe Weiſer Agnes Amberg

Der Nunnenmacher Walter Sieg
Der Weſtfale Adalbert Lentz
Der Schwarze K Stahlberg
Der Friſchhans W Steineck

Knechte des Ritters von
Rabenſtein

Der Henker v Augs

burg Paul Kurzbuch
Ein Prieſter Richard Born
Ein Kerkermeiſter Emil Lübben

Friedrich Dern
Fritz Pflüger
W Pätow

Augsburgiſche Stadt Paul Jnngk
knechre Karl Patſche

Männer und Frauen von Augsbürg
Wachen Henkerskuechte Volk

Zeit 16 Jahrhundert
Ort 1 u 3 Akt Burg Waldſtein
zwiſchen Augsburg und Nürnberg

2 und 4 Aft Augsburg
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Ellis Gondy
Ludwig Schön

M Brandow

Ch Faßhauer

Welſerſche Kriegsleute

Sonnabend den 30 November 1907
Einmaliges Gaſtſpiel der Kgl Preuß

Hofopernſängerin Marie Götze
vom Berliner Hoftheater

Orpheus und Eurydike
Stadttheater Leipzig

Freitag den 29 November 1907

Ueues Thenter
t Lohengrin

Altes Theater
Der Siberpelz

Süssmilch s
Walballa Theater

Jeden Abend 8 Uhr
Neues Walballa Singspiel

Susanne im Bade
lachen ohne kude

Ab 1 Dezember 1907
Gastspiel

Mizi Gizi
vom Wintergarten Berlin

Ab 1 Dezember 1907

Gastspiel
Litivy

Walter Schreiber
vom Metropol Theater Berlin
Zum ersten Male in Halle

Vorverkaut
tür die Gastspiele von heute
ab nur im Theaterbureau von

1 und 7 Uhr

Freitag den 29 November
nachmittags

27 Elite Konzert
ausgeführt vom Orcheſter des

Inf Regls Ar 36
Leitung Herr Kgl Muſ Dir

O Wiegert
Anfang 31 Uhr

Eintrittspreis
Erw 60 Pf Kinder 30 Pf

S e enD
Direktion Gustav Voller

nur noh Wehige Tage

8 Kauimann s
Die goldene Eva

3 Wittington
bols der Mimiherdund

und das Kölner Burlesken
Enſemble

mit Lemoine
dem beſten rheiniſchen Bur

lesken Komiker

Dieses wirkliche
Sendatind Progranmn

muss man ansehen

Raltenmark
ur Kirmes

am ontag den 2
Konzert und Ball
dierzu ladet freundlichſt ein

AckermannAufang nachmittag 3 Uhr

Dezember

I Dhnl
Heute Donnerstag

Guverturen und
Ehren Abend

des Kapellmeiſters

Herrn Gläs er
Anſang 7 l Uhr

Jeden Abendvon 7 Uhr ab W

W Wv g
Sollsten

Konzert
Rheingold

R Kolbe

Wintergarten
Jm J Cafekonzertiert täglich abends v /28 Uhr

das Künſtler Enſemble

Styriaedlſten erſten Ranzes

hier Palast
Das beliebte

Damen KonzertOrcheſter

Dir Juliane Janetsechek

Iterburger h

Täglich Konzert

Damen Trompeter Korps

Vindobona

Wierſebvurgernraße 10
ZDum Sehultheiss

Tel 1075
Neue Bewirtſchaftung

Diverſe Vereinszimmer auch Sonn
abends frei Saal zu Feſtlichkeiten
ſowie anerkannt guten Mittagstiſch

halte beſtens empfohlen
Hochachtungsvoll Franz Rosechke

v r

h D

Bus chvsS robat
Schmeckt doch am desfen

Verkaufsstellen durch Plakate erkenntlich

CARL OTTO BSCHKaffee Import u Gross Rösterei Probat
S de S Fernruf e 213

IITITITITDIW Krause Brücierstrasse 3 am Markt
Spezialgeschäft für feine moclerne Einrahmungen

I An 28 E
Grösste Auswabl von

Photographie Stündern

II
23 Delitzſcherſtraße 23

Morgen Freitag d 29 Nobbr
Großes Schlachtefeſt

Herm Damm

affee
e Jeden Freiag

W Schlachtefeſt

Georg Gerig
Roſenſtraße 2

morgen Freitag
frische hanssehlaohtene

C

Viel
seifenpuiver

Gegenſtände

Jn den meiſten Geſchäften a 15 Pfg
Vorſicht beim Einkauf

und den Kaminfeger Fabrikant Carl
Engros Niederlage K

aus Fealogenea ein 5 h re ane en ßx a 2 ht re WJ F
W n

his e v h

z 9 id h F 4 3J 3 Eleganto und einfachere

Schwarze Blusen
Kostümröcke

h Morgenröcke
Kinderkleider
Tücher Schürzen

j schnell und sicher
durch bewährte
Arbeitskrätte

r e F a S r

TunMittwoch den 4 Dezember gbende 8 Uhr im aberen Saal
des Reichshofes Eingang Käulenberg

Oeffentlicher Vortragsabend
Hauptvortrag des Herrn

Bezirksamtimann a D Geo A Schmickt über
Die kingeborenen Wegtarites und hre kern T

verbunden mit Vorführung von Lichtbildern
Alle Mitglieder mit ihren Familienangehörigen ſowie alle national

geſinnten Mitbürger ſind hierzu herzlichſt Lngeloben

S Kintritt iſt frei o Der evrerRestaurant lebernanme

daß ich mit demEinem geehrten Publikum zur Nachrichtheutig en Tage das

Megtaurant um Iöwenwräu

hudwig Wuchererstrasse 72
von Herrn Langhammer übernommen habe

Jch werde bemüht ſein den guten Ruf dieſes altrenommierten
Lokales aufrecht zu erhalten und bitte um geneigten Zuſpruch

Hochachtungsvoll

Hermann Schneifder
W TFoslalrant zum Schworzerhaus

Wörmlitzerſtr 16
Meiner werten Nachbarſchaft ſowie einem geehrten Publikum die er

gebene Mitteilung daß ich die Bewirtſchaftung obigen Etabliſſements über
nommen habe

Indem ich bitte mich in meinem neuen Unternehmen freundlichſt
unterſtützen zu wollen verſichere die mich Beehrenden mit nur guten

S GangeFnrros Sſederiager utscho v S avniesks Halle a S

Vergnügen awen vie
Gentner s Veilohen G oI d

Marke Kaminfeger
beiliegenden Geſchenke prächtige Sachen ausnahmslos nur hübſche nützliche

Man achte auf den geſ geſch Namen Goldperle

nonioſce Lei viger rm e

Wursträdckkgen 77

Aen trüh 9 Uhr teienempfieh t
2 Gust Priedrich Bärgavse

Jeden Freitag
Schlachtefeſt
W Rudolph

e Unterplan T
Näuchern wird angenommen

Jeden Freitag
Schlachtefeſt

Wilh Krüger
Marienſtraße 5

r Jeden Freitag
W Schlachtefeſt

K Gustav Johbannson
Frieſenſtraße 12

m Jeden Freitag
W Schlachtefeſt

bei Albin Hesse
Ranniſcheſtraße 19

Viktor Scheffelſtr 8 Ecke Bismarckſtr
Morgen Freitag
Schlachtefeſt

er Ie 4

zu haben

Hentner Köppingen
Barnieske Halle a S

aiser
Panorama

Eine herrliche Reise am
G arraiza e VerG

R jed Art beſorgt billigl Aib Ackermann Mühlbero 10 II

a Maisersäle
Mittwoch den 4 Dezember 1907 abends 8 Uhr

III Symphonie Konzert
der Halleschen Orchester Vereinigung

Stadttheater Orcheſter und Kapelle des Füſilier Regts General
feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

Leitung Kapellmeiſter Bduard Mörike
Gesangssoli Opernſänger Walter 8Soomer

vom Stadttheater in Leipzig

e Programm Brahms Symphonie Nr 2 dur
l Wagner Wotans Abſchied aus Die Walküre WagnerSiegfried Jdyll Löwe Zwei Baladen Odins Meeresritt

Der gefangene Admiral Wagner Vorſpiel zu Die Meiſter
ſinger von Nürnberg
Klavierbegleitung Kapellmeiſter Aich vom hieſigen Stadttheater

Konzerttlügel C Bechstein Vertr Reinhold Koch
Karten zu 10 10 55 und 05 Mk in der

Hofmuſikalienhandlung Reinhold KRoch
Alte Promenade 1a Fernſprecher 1199

Für Studierende Karten beim Univerſitäts Kaſiellan

hallischer Runst Oerein
Ausſtellung von Werken Hallenſer Künſtler im Saale über

der Volksleſehalle am Hallmarkt Geöffnet täglich von 11 5 Uhr
Eintritt 50 Pfg Mitglieder gegen Karte frei

und Tnſſands Anſerticht
Ein neuer Tanzkurſus meines Unterrichts

ges

r Unnötiger Luxus ſowie verteuernde NebenInſtitut ſpeſen ausgeſchloſſen

für Damen u Herren beſſerer Stände beginnt

Goldener Hirsch Hugo Traxdort W

Montag den 2 Dezbr abds 8 Uhr

Tanzkunſt

Leipzigerſtraße 63

Honorar 10 Mk Mit eingeübt werden

Mitalied des Bundes deutſcher Tanzlehrer
9 aheschäfts Eröffnung

Contre Quadrille a la cour u neueſte Tänze

s 3u Dem geehrten Publikum Nachbarn Freunden u Bekannten J

S zur Nachricht daß ich 2m Merſeburgerſtraße 22 7
z in Restaurant u Café
S eröffnet habe cw Es wird mein Beſtreben ſein nur mit gutgepflegtenS BVieren und beſten Speiſen zu dienen ſt 7

5 Hochachtungsvoll cHermann Hause
Schiesshaus Birkhahn

Morgen Freitag den 29 November

J SechlaelstefeſtVon 9 Uhr an Woüllleisohn abends div Wurst u Suppe

Hierzu ladet ergebenſt ein Johannes Walther

Weinstuben Aur Traube
W Leipzigerſtraße Nr 12 W

Freitag den 29 d Mts

Speiſen u Getränken bei aufmerkſamſter Bedienung zufrieden zu ſtellen
burg Mittagstiſch e u Hochachtungsvoll Robert Hummel

Schlachtefeſt
wo r einl Friedr Otto Koſten

m m

E B 2
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